
 

Kinder – und Jugendschutzkonzept des SV Hüttener -Berge 

 

Der SV Hüttener – Berge möchte Kindern im Sport ein sicheres Umfeld bieten. Im 

Folgenden legt der Sportverein seine Maßnahmen zur Prävention und zum Kinder– 

und Jugendschutzkonzept offen. Das Kinder– und Jugendschutzkonzept kann 

jederzeit angefragt und eingesehen werden und ist online auf der Homepage des SV 

Hüttener – Berge einsehbar.  

Die Maßnahmen zum Kinder– und Jugendschutzkonzept werden von der 

Jugendwartin Svenja Hagge kontrolliert und umgesetzt. Die Jugendwartin hat am 

01.04.2025 an der Fortbildung „AiKJ 4/25-Basismodul Aktiv im Kinder- und 

Jugendschutz – online Seminar“ teilgenommen (Bescheinigung kann auf Nachfrage 

angesehen werden). 

Am 24.04.2025 fand eine Sitzung der Spartenleiter: innen zum Thema Kinder – und 

Jugendschutz im SV Hüttener – Berge statt, die in regelmäßigen Abständen wiederholt 

wird. Ziel dieser Sitzungen ist die Sensibilisierung der Spartenleiter: innen zum Kinder- 

und Jugendschutz und soll einen stetigen Austausch zum Thema ermöglichen.  

Maßnahmen für die verschiedenen Sparten zum Thema Kinder – und Jugendschutz. 

Für die Mutter – Kind Gruppen gelten folgende Maßnahmen: 

- Die Spartenleiter: innen legen den Ehrenkodex unterschrieben vor, dieser wird 

in einem Ordner bei der Jugendwartin aufbewahrt. 

- Die Spartenleiter: innen legen ein erweitertes Führungszeugnis bei der 

Jugendwartin vor, dieses wird dokumentiert und die Dokumentation in einem 

Ordner bei der Jugendwartin aufbewahrt. Der Verein lässt keine ehrenamtlich 

Tätigen Personen eine Sparte übernehmen, die rechtskräftig wegen einer 

Straftat verurteilt wurden. 

 

Für die Kinder – und Jugendsparten ohne Teilnahme der Eltern: 

- Die Spartenleiter: innen legen den Ehrenkodex unterschrieben vor, dieser wird 

in einem Ordner bei der Jugendwartin aufbewahrt. 

- Die Spartenleiter: innen legen ein erweitertes Führungszeugnis bei der 

Jugendwartin vor, dieses wird dokumentiert und die Dokumentation in einem 

Ordner bei der Jugendwartin aufbewahrt. Der Verein lässt keine ehrenamtlich 

Tätigen Personen eine Sparte übernehmen, die rechtskräftig wegen einer 

Straftat verurteilt wurden. 

- Die Bedeutsamkeit zum Thema Nutzung der getrennten Umkleidekabinen, kein 

Betreten der Umkleiden während die Kinder und Jugendlichen sich umziehen, 

Tipps zum Verhalten bei Hilfestellungen, keine Akzeptanz von Gewalt von 

Kindern untereinander (egal welche Art der Gewalt) sowie das Verhalten bei 

gemeinsamen Fahrten  wurden in einer gemeinsamen Sitzung besprochen.  

 

 



 

 

 

Benennung und Veröffentlichung der Ansprechperson für Kinder- und 

Jugendschutz im Sportverein SV Hüttener - Berge 

Die interne Ansprechperson beim SV Hüttener – Berge, Svenja Hagge, ist per E-Mail 

unter svenja.hagge@gmx.de oder unter 0172 4106674 erreichbar. Das Kinder– und 

Jugendschutzkonzept wird auf der Internetseite www.svhb.de veröffentlicht und ist für 

alle einsehbar. Die interne Ansprechperson bildet sich regelmäßig zur Thematik fort. 

Die Teilnahme wird dokumentiert bzw. durch die Vorlage von Bescheinigungen 

nachgewiesen. 

 

Risikoanalyse 

Um Risiken für Kinder und Jugendliche innerhalb des Vereins zu identifizieren, wurde 

eine Analyse der Tätigkeiten der Spartenleiter: innen innerhalb der von ihnen 

geleiteten Sparte vorgenommen. Die Analyse wird bei Bedarf oder Veränderungen 

aktualisiert.  

 

Verhalten im Verdachtsfall 

Bei einem Verdachtsfall oder einer konkreten Kindeswohlgefährdung im Verein, findet 

der Interventionsleitfaden Anwendung. 
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